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Live-Surfen bis ins Wohnzimmer

Schüler stellen Fremdsprachenwerkstatt vor
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– kaj – Münster-Kinderhaus. Bundesweit – und bis nach Österreich, in die Schweiz oder nach Tunesien flimmerten gestern Nachmittag sie​ben Schüler des Geschwister‑Scholl‑Gymnasiums live über den Bildschirm. Über Kabel und eben überall dort, wo der Satellit Eutel zu empfan​gen ist. Die Gymnasia​sten stellten die Fremd​sprachenwerkstatt ihrer Schule vor, eine Einrich​tung mit Seltenheitswert in der deutschen Schullandschaft. 

Über die Homepage im Internet war der Sender NBC-Europe auf die Schule aufmerksam geworden und hatten an​gefragt, ob er für das Jugendmagazin Giga berichten könne. Schullei​ter Beumer informierte sich, sprach mit Werk​stattleiter Hermann Olberding. So kam alles ins Rollen. Seit morgens 11 Uhr war das Giga‑Team "Schulen ans Netz" vor Ort, um. 15 Uhr begann die Übertragung. Vier Einspielungen gingen auf Sendung: Lioba Wel​ling, Tim Wessels und Lars Möller stellten das Who is who Projekt vor, das bekannte Persönlichkeiten präsen​tierte. Philipp Bodenbenner Ulf Loetschert demonstrierten "English goes online“: eine auf CD gebannte Sammlung von Unterrichtsmaterialien der Klassen 12 und 13, die im Internet steht. Thomas Rössler und Jo​nas Werminghausen stellten englische Tage​bücher vor.

Der Gag sei, so Olber​ding, dass alles, was die​ Schüler ansurften, gleich im Wohnzimmer lande. In der letzten Ein​spielung sollten, die Schüler die E‑Mails der Zuschauer sofort beant​worten. Mit ihrer transmünsterischen Präsenz hatten die Schüler keine Probleme, alles lief cool und locker an.

